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ISRA VISION AG: Q3 10/11 – Umsatz wächst nach 9 Monaten um 19% und EBT um 24% 

 

Zweistelliges profitables Wachstum setzt sich fort – 
Jahresprognose bestätigt 
• Umsatzwachstum in den ersten 9 Monaten plus 19% auf 51,7 Mio. Euro (9 Mon. 09/10: 

43,4 Mio. Euro), im 3. Quartal plus 18% (geg. Vorjahresquartal) 

• EBT-Wachstum in den ersten 9 Monaten plus 24% auf 8,9 Mio. Euro (9 Mon. 09/10: 7,2 

Mio. Euro) 

• EBIT-Wachstum in den ersten 9 Monaten plus 22% auf 9,6 Mio. Euro (9 Mon. 09/10: 7,8 

Mio. Euro) 

• Gross Marge erreicht 60% zur Gesamtleistung (9 Mon. 09/10: 59%) 

• Weitere kontinuierliche Margensteigerungen jeweils bezogen auf die Gesamtleistung: 

o EBITDA-Marge bei 26% (GJ 09/10: 24%; 9 Mon. 09/10: 25%) 

o EBIT-Marge bei 17% (GJ 09/10: 16%; 9 Mon. 09/10: 16%) 

o EBT-Marge bei 16% (GJ 09/10: 15%; 9 Mon. 09/10: 15%) 

• Starker Auftragsbestand von deutlich über 40 Mio. Euro  

• ISRA mit gewohnter Planungssicherheit – Q3 Zahlen unterstreichen Prognose für das 

Gesamtjahr  

 
Die ISRA VISION AG (ISIN: DE 0005488100), eines der globalen Top-Unternehmen für die industrielle 
Bildverarbeitung (Machine Vision), Weltmarktführer für Oberflächen-Inspektionssysteme und einer der 
führenden 3D Machine Vision Anbieter, hat in den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres 2010/2011 
(01.10. bis 30.09.) den Umsatz zweistellig um 19 Prozent auf 51,7 Millionen Euro gegenüber dem 
vergleichbaren Vorjahreszeitraum (Vj.: 43,4 Millionen Euro) gesteigert. Dabei verbesserten sich alle 
relevanten Gewinnkennziffern.  
 
Die EBT-Marge zur Gesamtleistung erhöhte sich im Neunmonats-Zeitraum um ein Prozent auf 16 
Prozent (Vj.: 15 Prozent). Das EBT (Gewinn vor Steuern) verbesserte sich um 24 Prozent und erreichte 
8,9 Millionen Euro (Vj.: 7,2 Millionen Euro); bezogen nur auf das dritte Quartal 3,2 Millionen Euro (Vj.: 
2,6 Millionen Euro). Das EBITDA (Gewinn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen) erhöhte sich um 20 
Prozent auf 14,8 Millionen Euro (Vj.: 12,3 Millionen Euro) und erreichte damit eine Margenverbesserung 
um ein Prozent auf 26 Prozent bezogen auf die Gesamtleistung (Vj.: 25 Prozent) beziehungsweise um 
zwei Prozent gegenüber dem Geschäftsjahr 2009/2010. Dabei gelang es dem Unternehmen die Kosten 
der Produktion weiter zu optimieren. Die Gross Marge (Gesamtleistung abzüglich Material- und 
Personalaufwand der Produktion und des Engineering) verbesserte sich in der Folge im Neunmonats-
Zeitraum auf 60 Prozent (Vj.: 59 Prozent). Die Eigenkapitalquote lag per Ende Juni bei 56 Prozent (Vj.: 
55 Prozent). Der Cashflow aus der operativen Geschäftstätigkeit erreichte zum Stichtag 30.06.2011 4,1 
Millionen Euro. 
 
Die erfreuliche Geschäftsentwicklung aus dem ersten Halbjahr hat sich auch im dritten Quartal mit 
nahezu unveränderter Dynamik fortgesetzt. Über alle Regionen hinweg stiegen die Erlöse im 
zweistelligen Prozentbereich. Dabei haben die Umsätze in Nordamerika deutlich zugelegt und die 
Entwicklung prozentual gesehen in Europa übertroffen. Der gute Absatz in Asien hat sich kontinuierlich 
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fortgesetzt. Damit ist es erneut gelungen, die starke Marktposition in den beiden Segmenten Surface 
Vision und Industrial Automation auszubauen. 
 
In den ersten neun Monaten 2010/2011 stieg der Umsatz im Segment Surface Vision um 20 Prozent auf 
43,8 Millionen Euro (Vj.: 36,5 Millionen Euro). Getragen wird diese positive Entwicklung insbesondere 
von den Business Units Glass, Plastics und Paper, die mit hohen Auftragseingängen weiter zulegten. 
Metals zählte ebenfalls zu den Umsatzstützen. Im Bereich Special Paper und Print liegt die 
Geschäftsentwicklung insgesamt im Plan. Die Auftragseingänge zu Beginn des vierten Quartals zeigen 
eine ähnliche Tendenz. Das Geschäft in Amerika hat in Folge intensiver Vertriebsarbeit die positive 
Entwicklung der ersten zwei Quartale fortgesetzt. Europa und Asien bewegen sich weiterhin auf hohem 
Niveau.  
 
Im Segment Industrial Automation zielen die Vertriebsaktivitäten von ISRA nahezu ausschließlich auf 
Kunden aus der Automobilbranche. Die Erlöse erreichten 7,8 Millionen Euro (Vj.: 6,8 Millionen Euro). 
Insgesamt deuten Auftragseingänge von über 50 Prozent auf ein anhaltend robustes Geschäft in der 
Business Unit Automotive hin. Eine gute Basis für die nächsten Geschäftsjahre bildet die langfristige 
Rahmenvereinbarung für die Qualitätskontrolle in der Karosseriefertigung mit der 3D Messtechnik. ISRA 
fokussiert sich in dieser Branche weiterhin auf  ein breites 3D Produktportfolio und baut somit ihre  
führende Rolle in diesem Bereich weiter aus. 
  
Die vom Management eingeleitete Innovations- und Marketingoffensive zeigt gute Ergebnisse und wird 
unvermindert fortgesetzt. Darüber hinaus wird die zweite Führungsebene in den wertschöpfenden 
Bereichen weiter mit erfahrenen Spezialisten verstärkt. Dies dient dazu, die Struktur des Unternehmens 
auf den nächsten Wachstumsschritt im Rahmen der mittelfristigen Wachstumsstrategie 100+ 
vorzubereiten. Zur Strategie von ISRA zählt darüber hinaus auch das externe Wachstum über 
Akquisitionen. Hier verfügt das Unternehmen bereits über viel Erfahrung. Das Management prüft 
kontinuierlich mögliche strategische Ziele. Diese sollen das bestehende Produktportfolio von ISRA 
sinnvoll ergänzen, den Marktanteil vergrößern oder die Möglichkeit bieten, neue Märkte zu erschließen. 
Bei der Bewertung orientiert sich das Management an der Wirtschaftlichkeit des Akquisitionsobjektes 
sowie den Synergiepotentialen. Der Abschluss einer weiteren Transaktion im Jahr 2011 wird aktiv 
verfolgt. 
 
Das erfreuliche Umsatzwachstum in den ersten neun Monaten 2010/2011, der Auftragsbestand von 
deutlich über 40 Millionen Euro und die aktuellen Auftragseingänge bilden eine gute Basis für das 
laufende Geschäftsjahr. Für 2010/2011 (01.10.2010 – 30.09.2011) bekräftigt das Unternehmen daher 
die Ziele, den Umsatz zweistellig auf deutlich mehr als 70 Millionen Euro zu steigern und das 
Margenniveau gegenüber dem Vorjahr zu erhöhen. Ziel ist es, die Gewinnmargen auf dem deutlich 
höheren Niveau der beiden letzten Quartale zu halten. 
 
Für das kommende Geschäftsjahr plant ISRA nicht zuletzt auf Grund der erwarteten positiven Effekte 
aus der Vertriebs- und Innovationsoffensive – ihr zweistelliges Wachstum fortsetzen zu können.   
 
. 
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Unternehmensprofil: 
 
 
Die ISRA Vision AG ist samt Tochtergesellschaften Weltmarktführer für 
Oberflächeninspektionssysteme. Zudem ist sie einer der global führenden Anbieter für 
Bildverarbeitunsgprogramme (Machine Vision) mit Spezialisierung im Bereich 3D Machine Vision, 
insbesondere für das „3D Robotersehen“. 
 
Kernkompetenz des Unternehmens ist ISRA-BrainWARE®, eine innovative Software für intelligente 
Machine-Vision-Systeme. Hier sind das wissenschaftliche Know-How aus Optik, Beleuchtungstechnik, 
Vermessungstechnik, Physik, Bildverarbeitungs- und Klassifikationsalgorithmen sowie ein komplexes 
Systemdesign zusammengefasst. Machine Vision ist eine Schlüsseltechnologie der Sehenden 
Systeme, die das menschliche Auge imitiert. Die heutigen ISRA-Anwendungen fokussieren sich vor 
allem auf die Automatisierung der Produktion und Qualitätssicherung von Waren und Produkten, die in 
große, zukunftsträchtige Märkte wie Energie, Healthcare, Nahrung, Mobilität und Information geliefert 
werden. Zu den Kunden gehören hauptsächlich namhafte Global Player der jeweiligen Branche. Mit 
mehr als 20 Standorten weltweit ist ISRA nah am Kunden und sichert einen optimalen Service und 
Support.  
 
In den vergangenen zwölf Jahren ist ISRA bei einer jährlich durchschnittlichen Umsatzsteigerung von 
30 Prozent  profitabel gewachsen. Der Gewinn legte dabei um rund 35 Prozent jährlich zu.  
Zum 30.09.2010 beschäftigt ISRA rund 440 Mitarbeiter weltweit. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.isravision.com. 
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Konzern- Gesamtleistung-EBITDA-EBIT-Rechnung*)***) 
 vom 01.10.2010 bis 30.06.2011 in T€ 

 

GJ 2010/2011 
9 Monate 
(01.10.10 

bis 
30.06.11) 

GJ 2009/2010 
9 Monate 
(01.10.09 

bis 
30.06.10) 

GJ 2010/2011 
9 Monate 
(01.04.11 

bis 
30.06.11) 

GJ 2009/2010 
3 Monate 
(01.04.10 

bis 
30.06.10) 

Umsatzerlöse 51.668 90% 43.360 88% 19.025 91% 16.091 89% 

Aktivierte Eigenleistungen 5.779 10% 5.930 12% 1.831 9% 1.888 11% 

Gesamtleistung 57.447 100% 49.290 100% 20.856 100% 17.979 100% 

Materialaufwand 11.425 20% 9.415 19% 3.944 19% 3.366 19% 

Personalaufwand  
ohne Abschreibungen 

11.681 20% 10.792 22% 4.491 22% 3.800 21% 

Kosten der Produktion 
ohne Abschreibungen 

23.107 40% 20.206 41% 8.436 40% 7.166 40% 

Gross Profit 34.341 60% 29.084 59% 12.420 60% 10.812 60% 

Forschung und Entwicklung Gesamt 
ohne Abschreibungen 8.505 15% 7.265 15% 3.048 15% 2.466 14% 

Vertrieb und Marketing 8.887 15% 7.702 16% 3.460 17% 3.131 17% 

Verwaltung 2.791 5% 2.873 6% 956 5% 1.152 6% 

Vertrieb und Verwaltung  
ohne Abschreibungen 

11.679 20% 10.575 21% 4.416 21% 4.283 24% 

Sonstige betriebliche Erträge/
Aufwendungen 596 1% 1.027 2% 211 1% 329 2% 

EBITDA 14.753 26% 12.271 25% 5.168 25% 4.393 24% 

Abschreibungen 5.197 9% 4.445 9% 1.721 8% 1.579 9% 

Gesamtkosten 25.380 44% 22.284 45% 9.185 44% 8.328 46% 

EBIT 9.556 17% 7.827 16% 3.447 17% 2.814 16% 

Finanzierungsertrag 34 0% 56 0% 11 0% 9 0% 

Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) 8.938 16% 7.190 15% 3.249 16% 2.615 15% 

Steuern 2.815 5% 2.238 5% 1.049 5% 834 5% 

Konzernüberschuss 6.123 11% 4.953 10% 2.200 11% 1.781 10% 

Konzernergebnis je Aktie in € v or Steuern **) 2,06 1,67 0,75 0,61 

Konzernergebnis je Aktie in € **) 1,41 1,14 0,51 0,42 

Zugrunde gelegte Anzahl an Aktien 4.303.481****) 4.330.826****) 4.299.194****) 

*) nach IFRS ungeprüf t 
**) Ergebnis je Aktie unv erwässert und v erwässert 
***) Diese Pro-Forma-Darstellung ist eine ergänzende Darstellung in Anlehnung an die ausf ührliche Darstellung aus den Vorjahren und f ür den 
v orliegenden IFRS-Quartalsabschluss kein Abschluss-Bestandteil. 
****) gewichtete Anzahl Aktien 
 

4.332.760****) 

Konzernüberschuss nach Anteile 
anderer Gesellschafter 6.099 4.904 2.195 1.784 

Anteile anderer Gesellschafter 24 49 4 -4 0% 

11% 

0% 

10% 

0% 

11% 

0% 

10% 

Finanzierungsaufwand -652 -1% -692 -1% -209 -1% -208 -1% 
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Konzern- Gewinn- und Verlustrechnung*)***)  
 vom 01.10.2010 bis 30.06.2011 in T€ 

 

GJ 2010/2011 
9 Monate 
(01.10.10 

bis  
30.06.11) 

GJ 2009/2010 
9 Monate 
(01.10.09 

bis  
30.06.10) 

GJ 2010/2011 
9 Monate 
(01.04.11 

bis 
30.06.11)  

GJ 2009/2010 
3 Monate 
(01.04.10 

bis 
30.06.10)  

Umsatzerlöse 51.668 100% 43.360 100% 19.025 100% 16.091 100%

Umsatzkosten 23.338 45% 20.524 47% 8.466 44% 7.321 46%

Bruttoergebnis vom Umsatz 
(Bruttomarge) 28.330 55% 22.836 53% 10.559 56% 8.769 54%

Forschung und Entwicklung 7.330 14% 5.064 12% 2.751 14% 1.752 11%

Gesamtkosten 8.505 16% 7.265 17% 3.048 16% 2.467 15%

Abschreibungen 4.733 9% 3.815 9% 1.663 9% 1.259 8%

Zuschüsse -128 0% -86 0% -128 -1% -86 -1%

Aktivierte Eigenleistungen -5.779 -11% -5.930 -14% -1.831 -10% -1.888 -12%

Vertrieb und Marketing 9.064 18% 7.929 18% 3.484 18% 3.251 20%

Verwaltung 2.847 6% 2.957 7% 960 5% 1.196 7%

Vertrieb und Verwaltung 11.910 23% 10.886 25% 4.444 23% 4.447 28%

Sonstige betriebliche Erträge/
Aufwendungen 467 1% 941 2% 83 0% 244 2%

Finanzierungsertrag 34 0% 56 0% 11 0% 9 0%

Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) 8.938 17% 7.190 17% 3.249 17% 2.615 16%

Ertragsteuern 2.815 5% 2.238 5% 1.049 6% 834 5%

Konzernüberschuss 6.123 12% 4.953 11% 2.200 12% 1.781 11%

Konzernergebnis je Aktie in € v or Steuern **) 2,06 1,67 0,75 0,61 

Konzernergebnis je Aktie in € **) 1,41 1,14 0,51 0,42 

Zugrunde gelegte Anzahl an Aktien 4.303.481****) 4.330.826****) 4.299.194****) 

*) nach IFRS/IAS ungeprüft 
**) Ergebnis je Aktie unv erwässert  und v erwässert 
***) Die Gesellschaf t stellt wie im v orangegangen Jahr ihren Quartalsabschluss nach den International Financial Reporting Standards 
(IFRS/IAS) des International Accounting Standards Board (IASB) auf . Alle am Bilanzstichtag v erbindlich anzuwendenden IFRS/IAS und 
Interpretationen (SIC) werden bef olgt.  
****) gewichtete Anzahl Aktien 
 

4.332.760****) 

Anteile anderer Gesellschafter 24 0% 49 0% 4 0% -3 0%

Konzernüberschuss nach Anteile 
anderer Gesellschafter 6.099 12% 4.904 11% 2.195 12% 1.784 11%

Finanzierungsaufwand -652 -1% -692 -2% -209 -1% -208 -1%
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Passiva 30.06.11* 30.09.10 

Kurzfristige Verbindlichkeiten   

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.433 7.057 

Finanzielle Verbindlichkeiten 20.162 11.288 

Rückstellungen 736 783 

Steuerschulden 376 598 

Sonstige f inanzielle Verbindlichkeiten 6.648 9.435 

Summe kurzfristiger Verbindlichkeiten 32.356 29.161 

Langfristige Verbindlichkeiten   

Latente Steuerschulden 20.658 18.435 

Finanzielle Verbindlichkeiten 19.860 23.215 

Rückstellungen für Leistungen an Arbeitnehmer 1.903 1.856 

Summe langfristiger Verbindlichkeiten 42.421 43.506 

Summe Verbindlichkeiten 74.776 72.667 

Eigenkapital   

Gezeichnetes Kapital 4.381 4.381 

Kapitalrücklage 38.035 38.075 

Eigene Anteile -52 -863 

Rücklage für Cash-Flow-Hedges -47 -154 

Währungsumrechnungsdifferenzen -465 -674 

Gew innvortrag 45.838 39.758 

Konzernjahresüberschuss nach Anteile anderer Gesell-
schafter 6.099 6.950 

Anteile der Gesellschafter des Mutterunternehmens 93.789 87.473 

Anteile anderer Gesellschafter 784 799 

Summe Eigenkapital 94.573 88.272 

Summe Passiva 169.350 160.939 

*) nach IFRS ungeprüft 
**) Die Gesellschaft stellt wie im vorangegangen Jahr ihren Quartalsabschl uss nach den Inter national Financi al Reporting Stan-
dards (IFRS) des Internati onal Accounti ng Standards Board (IASB) auf . Im Berichtsjahr werden alle am Bilanzstichtag verbindlich 
anzuwendenden IFRS und Interpr etati onen (SIC) befolgt.  

Konzernbilanz**) 
zum 30.06.2011 in T€ 

Aktiva 30.06.11* 30.09.10 

Vermögenswerte   
Kurzfristige Vermögenswerte   

Flüssige Mittel und Äquivalente 9.484 6.836 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 45.348 46.865 

Vorräte 19.075 14.131 

Sonstige f inanzielle Vermögenswerte 3.496 2.117 

Steuererstattungsansprüche 167 153 

Summe kurzfristiger Vermögenswerte 77.568 70.102 

Langfristige Vermögenswerte   

Flüssige Mittel und Äquivalente 1.202 1.202 

Immaterielle Vermögenswerte 81.355 80.404 

Sachanlagen 2.751 2.803 

Sonstige f inanzielle Vermögenswerte 1.286 1.165 

Latente Steueransprüche 5.187 5.263 

Summe langfristiger Vermögenswerte 91.781 90.837 

Summe Aktiva 169.350 160.939 
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Konzern-Kapitalflussrechnung*)**) 
vom 01.10.2010 bis 30.06.2011 in T€ 

 
01.10.10 

bis 
30.06.11 

01.10.09 
bis 

30.06.10 

Konzernüberschuss 6.123 4.953 

Veränderung der Steueransprüche/ -schulden 
(einschl. Veränderung latenter Steuern) 2.121 2.354 

Veränderung der Rückstellungen 2 97 

Abschreibungen 5.197 4.445 

Veränderung der Vorräte -4.943 371 

Veränderung der Kundenforderungen, andere 
Vermögenswerte, aktive Rechnungsabgrenzung 2 -4.879 

Veränderung Lieferantenverbindlichkeiten, sonstige 
Verbindlichkeiten, passive Rechnungsabgrenzung -5.008 -3.912 

Zinseinzahlungen -34 -56 

Zinszahlungen 652 692 

Sonstige zahlungsunwirksame Veränderungen -43 -60 

Cash-flow aus Geschäftstätigkeit 4.068 4.005 

Investitionen in das Sachanlagevermögen -381 -111 

Investitionen in immaterielle Vermögenswerte -5.999 -6.051 

Investitionen in Unternehmenserwerb 0 -800 

Cash-flow aus Investitionstätigkeit -6.380 -6.962 

Auszahlungen an Unternehmenseigner durch Erwerb von 
eigenen  Aktien 0 -413 

Gew innausschüttungen -870 -651 

Auszahlungen von Finanzschulden 8.875 4.759 

Zinseinzahlungen 34 56 

Zinszahlungen -652 -692 

Cash-flow aus Finanzierungstätigkeit 4.750 1.204 

Abnahme/Zunahme wechselkursbedingter 
Wertänderungen 209 1.015 

Veränderung des Fondsvermögens 2.647 -738 

Netto-Cash-flow    

Fondsvermögen am 01.10.10/01.10.09 8.038 7.168 

Fondsvermögen am 30.06.11/30.06.10 10.686 6.430 

*) nach IFRS ungeprüf t 
**) Die Gesellschaf t stellt wie im v orangegangen Jahr ihren Quartalsabschluss nach den International Financi-
al Reporting Standards (IFRS) des International Accounting Standards Board (IASB) auf . Alle am Bilanzstich-
tag v erbindlich anzuwendenden IFRS und Interpretationen (SIC) werden bef olgt.  

Anteil Minderheitsgesellschafter  -39 0 

Rückzahlungen von Finanzschulden -3.355 -1.855 

Einzahlungen aus dem Verkauf eigener Anteile 758 0 
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Weitere Informationen: 
 
ISRA VISION AG Tel.: +49 (0) 6151 948-0  
Industriestraße 14 Fax: +49 (0) 6151 948-140 
D-64297 Darmstadt E-Mail: info@isravision.com 
 Internet: www.isravision.com 
 
Investor Relations:  investor@isravision.com     
 Sandra Braun (sbraun@isravision.com) 
 Tel.: +49 (0) 6151 948-209 
 
 Susanne Becht (sbecht@isravision.com) 
 Tel.: +49 (0) 6151 948-212 
 

Bericht aus den Segmenten nach Geschäftsfeldern 
für ausgewählte Positionen der Gewinn– und Verlustrechnung  

In T€*)**) 

 Industrial Automation 
Division  

Surface Vision 
Division  

 
01.10.10 

bis 
30.06.11 

01.10.09 
bis 

30.06.10 

01.10.10 
bis 

30.06.11 

01.10.09 
bis 

30.06.10 

Umsatz 7.827 6.843 43.841 36.517 

EBIT 1.415 838 8.141 6.989 

*) nach IFRS ungeprüf t 
**) Die Gesellschaf t stellt wie im v orangegangen Jahr ihren Quartalsabschluss nach den International Financial 
Reporting Standards (IFRS) des International Accounting Standards Board (IASB) auf . Alle am Bilanzstichtag 
v erbindlich anzuwendenden IFRS und Interpretationen (SIC) werden bef olgt.  


